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Gesellschaft.hiesiges AU GUST .ERBRICH,
Alleiniger Qgeut für

Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!

?if 0s fit

Wasch - Maschme,
ailche bis jetzt im Maiktk ist.

t3 Auf Probezekt ,n baben.

Tapeten,

Vorhäugc,

Ocltuchc,
in großer AuZwabl und zu billigen Pcei
fen bei

Sarl Möller,
161 Ost Washington Str.

Office und Depot:
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No. 220 u. 222 Süd Dclalvare Straße.
CHRISTIAN KQ2PPER.

IHL2ßpipeir l Waiteii'Dimaim, .

lZtachfslgee von Hohl & Köppee.)

EngroöhSndler in WhiSkics i Weinen,
'

S5o. SS Maryland OtraLe,
Wm.II.Schoror, geat. Indianapolis, Ind.

III
Groß-Hündl- er in

hißkeys)Liquors und feinen Weinen
No. Sä West Washington Straße,

ITRnnni,cII, lud.

jxjjcL3un.mX CDaIlcfflKiroj,
Groß-Höndl- er in Äcutully Whiskics und Weinen,

ndrrssu & Nelson Co. ,.0onr OhlSkleZ elne GpkjlalitSt.

No. 231 Main Straße, . . LouiSville, Ktz.

Cloox'go Bosdorfor, zent, 38 Olive Straße Jndiauaöelis, Jndiana

The Edison Lieht !

Der Unterzeichnete Hat nun in Hiesiger Stadt und zwar No. 21 Süd Meridian
Straße, eine permanente Office errichtet. Dadurch sind wir im Stande, Leutcn welche
außerhalb der Stadt wohnen, und welche sich in Bezug auf Gründung don Conrpagnlen, fo.
wie in Bezug auf die Kosten der Errichtung, sowie der Dhuamo.Maschinen :c. zu infonniren
wünschen, indem sie sich, sei eS schriftlich oder mündlich, an nuö wenden, die gewünschle ?luS?uust
zu geben. Kataloge werden prompt zugestellt.

Br IDILm "W. ITsaHcöii.--, Agent,
Offfce, No. 21 Soutb Meridian Straße,

Iudianapolis, Ind.
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Der Bankkrach !

Es wird wohl noch zwei bis drei Tage
dauern, bis Neceiver Wallace im Stande
ist. den Status der Fletcher k Sdarpe'S
Bank anzugeben. Vorläufig werden die

Verbindlichkeiten der Bank auf N.L00.000
geschätzt, und daS Vermögen der Bank,
sowie daS PrivatvermSgen der Besitzer

auf $2 2 0 000. Wie weit dieseSchätzung
richtig ist. wtrd sich, wie gesagt, in eini-ge- n

Tagen ergeben.
Immerhin ist Zu bedenken, dak ein

aroker Td?il des Vermögens aus Grund
e'genthum bst ht. auf welchem theilmeise

ickmere Hooolheken ruhen und eS bleibt
adiuwalt'N. welche Baarsumme sich

daraus rraltsilka lägt. Auf dem großen
Gebäude an der Ecke der Pennsylvania
und Washington Straße soll eine Höpo.
xdek von 120 000 ruhen.

Ueber die Ursachen M Krachs ließ sich

von den Eigenthümern der Bank absolut
Nichts erfahren. WaS darüber gesagt
wird, ist nicht mehr. alS leereS Gerücht.

Herr Sharpe war den Berichterstattern
der Presse gegenüber sogar grob.

Hr. Jagrnm Fletcher lag krank im
Bette und ließ Niemanden vor. Seine
Frau sagte jedoch den Nachfragenden,
daß sowohl sie, wie ihr Mann, ihr gan-ze- S

Prioateigenthum der Bank überschrie

den hätten, sie habe sogar daS von ihrem
Vater geerbte Vermögen abgegeben.
Bloß ewige Bilder habe sie zurückbe

halten.
So viel scheint sicher zu sein, daß die

Gläubiger der Bank unter keinen Um
ständen viel verlieren werden. Doch
wird die wahrscheinlich lange Dauer der
Abwicklung manche Jnconverienz her
vorrufen.

ES verlautet daß die Bank schon seit
der Panik von 1873 mit Schwierigkeiten
zu kämpfen habe. Die New Yorker
Firma Winslow, Lanier und Co. ver

langte Rückzahlung einer Anleihe von
575.000, oder größere Sicherheit. Ein
Agent deZ New Yorker Hauses besand
sich zu diesem Zwecke hier. In Folge
deffen beschaffen die Eigenthümer der
Bank, Letztere zu schließen.

Vollständig beruhigt scheint das Publi'
kum sich noch nicht zu haben. Der An
lauf auf Ritzinger's Bank und Jletcher's
Bank erneuerte sich heute morgen, nahm
jedoch nicht solche Dimensionen an, wie

gestern. BeideBanken bezahlten prompt.
Wenn die Geschichte vorüber ili, werden
sich die Besitzer der Banken in'S Fäustc-

hen lachen, denn sie werden ein schönes
Stück Gcld an Zinsen erspart haben.

In Ritzingers Bank ließ sich gestern
einMann einenDeposilenschein auszahlen,
der heute abgelaufen wäre und auf wel
chen er heuteZinsen hatte erheben können.
Gestern bekam er natürlich keine Zinsen.

Geschäftsleute fahren nach wie vor
fart, ihre Gelder in den genannten Ban-
ken zu d?poniren. Drei Viertel Derje
nigen, welche ihr Geld holen, sind

Frauen.
Ein derartiger Ansturm auf eine -- Bank

ist der denkbar größte.Unsinn. Hat die

Zank genügende Baarmittel, so hat der

Ansturm keinen Z vkck, hu' sie oie Mittel
nicht, so wird sie vor einem drohenden
Anlauf ihre Thüren schließen.

Die Betläe welche gestern und heute
au? den genannten Banken gezogen
wurden, waren klein im Verhältniß zu

denen, welche dkpontrt wurden und bis

morgen wird voraussichtlich die ganze
Aufregung vorüber sein.

Ja Ritzinger'ö Bank wurden gestern

$7400 mehr deponirt als gezogen.
Wie gestern so stand auch heute vor den

beiden Banken ein Menge müßiger Zu
schauer, welche absolut gar kein Geschäft
da hatken.sondern bloß die Straßeblockl?
tcn und deren Anwesenheit höchstens da
zu beitragen konrne, die Aufregung un
nötbiger Weise zu vergrößern.

Daß für den Anlauf aus Nitzinger's
und Ilctchkl's Bank auch nicht die ge

ringste begründete Ursache vorhanden
war, zeigt die Promvlhiit, mit welcher
sie alle Forderungea bezahlen.

Morgen oder übermorgen wird Allen

Denjenigen welche sich ihre Depositen
scheine auszahlen ließen, der Verlust der
Zinsen leid thun.

Trotzdem wird sich zweifelsohne bei
ahnlichen Gelegenheiten dasselbe Schau
spiel wiederholen. Denn die große Zahl
Derjenigen welche mit ihren im Laufe der

Jahre bei -- Ichweter Arbeit ersparten llei
nen Summen nichts anderes anzufangen
wiffen, als sie einer Bank anzuvertrauen,
wird oft bei den geringsten Gerüchten in
Angst um die im Schweiße des AngestchtS
sauer verdienten Groschen gerathen.

Die Bankkrache kommen jetzt so ost,
daß man sich über da! allgemein Herr
schende Mißtrauen gar nicht zu wundern
braucht, und die besseren, ehrlichen und
vorsichtigen Banken sollten selbst aus den

Erlaß von Gesetzen dringen, welche
solche Erscheinungen unmöglich machen

und das stark erschütterte Vertrauen wie

derherstellen.

Gegen 11 Uhr heute Vormittag schon

ließ bei FletcherBank der Andrang ganz
nach und auch bei Nitzingers war der
selbe nur noch schwach und so ist Alles so

ziemlich wieder alten Geleise.

Jeffers' Cash Paint Store,
No. 33 Süd Pennsylvania Straße, LcaMsu iZ!to vlnelc.

Farben, Firmß, Bürsten, Oele, präparirte Oelfarben, hergestellt zum sofortigen Gebrauch.

IST Man prüfe unsere Preise, ehe rnan kaust.

Poucier's

Die gestrige Versammlung wurde durch

Herrn H. Bauer eröffnet.' Der Vorsitzende
ernannte die Herren LouiS Ludwig und
Heinrich Kirch zu Wahlrichtern.

Herr Dr. Denke Walter erbat sich das
Wort zu einer Bemerkung. Na) Schluß
der letzten Versammlung seien verschie

dene Herren an ihn herangetreten und
hätten ihr Befremden darüber auöge
sprachen, da Hr. Roppaport nicht nomi
nirt worden sei. Er hätte noch nicht seine

Stimme abgegeben gehabt und so hätte
er es sür seine Pflicht erachtet, dem

Manne seine Stimme zur Nominativ
zu geben, dem in erster Reihe ein Platz
im Direktorium zustehe. - Herrn Rappa
portS Verdienste um daSZustandekommen
dkS Vereins seien bekannt und ihm wäre
hauptsächlich zuzuschreiben, daß diese Ge
sellschaft inS Leben gerufen worden sei.

Er (DrDenke) möge sich eines Formfeh
lerS schuldig gemacht haben, indem er nach
Schluß der Versammlung seine Nomina
tion 'angebracht habe, . da jedoch eine

öffentliche Controverse über diesen Punkt
stattgefunden, so habe er sich für ver

pflichtet gehalten, diesen Vorgang richtig
zu stellen. Er wiederholte seine Nomina
tion Rappaport'S.

Hr. Rappaport lehnte unter der Moli
virung, daß ein ZeitungSherauSgeber
oder überhaupt ein Mann, der an einer

Zeitung zu thun habe, nicht in den Vor
stand einer solchen Gesellschaft paffe, die

Nomination ab. Er sagte, daß . ein

ZeitungSherauSgeber einen zu großen
einseiligen Einfluß ausüben könne und
das muffe verhindert werden. Er werde
weder eine Nomination noch eine Wahl
annehmen. Ihm genüge daS Bewußt
sein, das Zustandekommen der Gesell
schast ermöglicht, je veranlaßt zu haben.
Auch möchte er sich nicht nachsagen lasten,
daß er nur deshalb gegen die Verwaltung
der Einseitigen opponirt habe, um selbst
an die Spitze einer neuen Gesellschaft zu
kommen.

Ferner möchte er sich nicht durch

Annahme einer Stellung lm Direktorium
die Freiheit der Kritik beeinträchtigen,
deren er als ZeitungSherauSgeber be

dürfe.
Man ging darauf zur Berathung der

Nebengesetze über.- -

Nach derselben messen sämmtliche
Direktoren ihr Amt unentgeltlich ver

sehen.
Die Bestimmung, daß auf ein Gebäude

nur bis zu $3000 Versicherung ange-

nommen würde. daS Direktorium jedoch
in besonderen Fällen bis zu $3000 gehen
könne, wurde aus den Antrag deö Herrn
Ludwig und den Unterantrag deS Herrn
Rappaport dahin abgeändert, daß eine

höhere Versicherung nur durch eine

Mehrheit von zwei Dritteln der anwe
senden Mitglieder und eine einfache

Mehrheit sämmtlicher Direktoren be

schloffen werden könne.
Die Bestimmung, daß auf Verlangen

von 50 Mitgliedern eine Extraversamm
lung einberufen werden müffe, wurde auf
den Antrag deS Herrn Gust. Herrmann
dahin abgeändert, daß eS 25 statt 60

he,ßt.
Die Bestimmung, daß wenn ein Ge

bäude, oder deffen Jtbalt bereits mit

$3000 versichert ist, innerhalb 3) Fuß
keine weitere Versicherung angenommen
wird, wollte Herr Gompf dahin abge
ändert wiffen, daß es statt 30 Fuß 00

Fuß heiße.

Herr Rappaport stellte, den Antrag
40 Fuß zu setzen. Sollten jedoch inner
halb dieses Raumes mehr als zwei Ge
schäste sein. o kann daS dritte versichert
werden.

Angenommen.
Auf den Antrag des H Rappaport

wurde ferner beschlossen, daß jeder Kan
didat da Recht hat. sich eine Liste der

Mitglieder auS den Büchern anzuser

tigen.
Aus den Antrag deS Herrn Camphau

len wurde beschlossen, daß jede AuSschre'f

bung von Wahlen :c. zum Mindesten in

einer deutschen Zeitung in Indianapolis
erfolgen müffe.

Die Nebengesetze wurden daraus mit
den verfügten Aenderungen angenommen
und man schritt zur Wahl.

Folgendes ist das Resultat:
Gesammtzahl der abgegebenen Stim

men 49; hiervon wurden 6 , well zu viel

Namen enthaltend, zur Seite gelegt.
Herr Ciebold erhalt 43 Stimmen.

Für Direktoren vertheilten sich die

Stimmen wie solgt : Helnr. Bauer 42,
Gottl. Kcug 36. Aug. Aldag 19. A. Kra
mer 15, C. Renner 25, Val. Schaas 25,
C. Hirschmann 23. Hy. Spielhoff 27. F.
W. Simon 13, ChaS. Aldag 23, . Val.
Schlotzbauer 30. C. Vonnegut fr. 24. C
Rttse 23, Gust. Stark30,Wm.Pfäfflln
18. Phil. Reichwein 21. C. Gomps 29.
Hy. Sevkkin 26, Christ. Off 19, Jacob
Schweickle 19. Alb. Schumacher 9,-- Geo.
Albrecht 13, Christ Karle 26, Al. Fuchs
loch 7. Geo Hermann 8. Michael Modt
11, John Ebner 14, John Hermann 20,
Fried. Rapp 4, Gustav Herrmann 17,
Fred Ostermeyer 30.

Für erwählt wurden erklärt :

Zum Sekretär Hermann Siebold.
Zu Direktoren : a) auf 2 Jahre : Hy.

Bauer, Gottlieb Krug, Val. Schlotz

Hauer. Gust. Stark. Fred. jDstermeyer.
C. Gompf und Hy. Spielhoff, h) auf
1 Jahr : Christ. Karle, C. Renner, Val.
Schaas, C. Reese. Charles Aldag. Phil.
Reichwein. I. C. Hirschmann und John
Hermann.

Die Herren Vonnegut und Severin
hatten eine Erklärung abgeben laffeni
derzufolge sie eine Wahl nicht annehmen
sollten. An ihrer statt wurden die zwt,
Nächsthöchsten für erwählt erklärt. Nach
dem daS Resultat verkündet, vertagte sich

die Versammlung.- -

Indianapolis, Ind., 16 Juli 1834.
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Die Völker Cdetten versam

mein sii) diese Woche Z.den Abend in
ihre (ilublofal.

IST Mathie Q?venZ 8 Jahre alt,
in Nord Indianapolis, liegt an Diphte
ritiZ Danieder.

fl.iufi euren Bedarf an Tbee und
, Kaffee bei ISmii Müller. 200 Ost

WashinItostraü?.
, Indem Staatssekritariat wu:de

gestern die Koller Skate Co." von Nich

rnonb incorporiit. (undtsltal $15.000.

2T DaZ Budget des Feuerdeparte
mentZ beträgt für die erste Hülste deö

Monats Juli $2.460.

SS-- StaatZlnann iLernham:r kam erst

gestern von der Convention in Chicago
zurück. Er raar der Elfte und der Letzte.

Versichert Euer Eigen-tbn-
m

in der alten bewahrten
New Zjork NnderwritcrS
Feuerversicherung.

Fred Merz, Agent,
No. 18 Virainia Avenne.

40" Ungefähr 1500 Personen gibt es

hier, welche sich von der Hundesteuer
drücken möchten. DiePolizei w instruirt,
energisch geaen dieselben vorzuzehen,
und jeden Besi'.r eines unlizensirten
Hundes zur lnzeie zu bringen.

fi CZ hat Jeinattd lete Nacht die

Gaslichter an der alten Brücke über den

Fluö ausgelSschs. Itan roeisj nicht, wer
es that, glaub! aber, daß cS zum Zwecke
einer Näuberei geschah.

SSJ Gestern Morgen brannte ein
Pferd an Ost Washingtoi, Straße durch.
DaZ Bu.,ay wurde niürnrnrri. ES ist

dabei als G ück zu - ieichncn. öau Nie

mand körperlichen Sdjj?iH erlitt.
Um zu errathet!, n?i viel Kaffee

bohnkil in btm S 'ck fu&, mÜJk itjr ein
5' fund qrune i $1 ff e nasöitWn. Als
dann ist das G loi.tjt des Sacke zu
f?jn$?n, Det.t?r 1 1 Den rir:ea Schau
fenstcc in 200 Oft W.:shinztonstrake
ftc5?.

Emil i' ü Her.
Outf i?kn! nnb ult Ko

?len tai !v.Tcijl llarl. Äc'des un

Jin: Ndoad.kZ y.i bezadlei. treil u Qe
ander ?l;td fcurfcSaater. Squir: Woo
ir& fällte d j3 U.tft:M.

T?7 Ä!:iz-.- c ur. HUA
iestehk ans 100 ?JitJ,ilifC::n. etiti
Ädena halt ders,:d; i:iz rgelmägige
Versammlung im Bundc?zec:Ätzimmer
ab.

S-
- Aor dem Llasii? Commissioner

Smi h dcr A :JlkocZ Ok'stcc ist gepen
?Zrli.l ei? K.'.r des Skaaie? Jndiana
gegcn Mr'on Couty anhängiz. in
Eriche e5 sich um eine fällige Forderung
von einiaen tausend Dollar handelt.

Hente Abend soll eine zweite
Rlt'sikttionsversamlnlun zu Gunsten
des T'ckelS Clkvcland - Hendricks an der
Ecke von Market und Noble Strafte statt
sinken. weiden teoeutende Redner
avistrt.

Z-- Das kleu-- e Mädchen der Frau
' Boöniell, nahe dem S'adt Hospital

ohnhast, wurde crhkblich dadurch an
dem Beine verleZz?, das; sie tv'der eine

Mähmaschine rannte. Ez Wurde in daS

Stadthospital verbracht.

rsr Der Ciicinnaii SchützenBerein
lrisst Sonntag Morgen 10 Uyr 30 M.
hier rn. Nachmittag? wird dann das
Wettschießen fischen den Cincinnatier
und den hiesigen Echüktt im Schützen

park seinen Ansang nehmen.

In Squire Wöodards Osficc
. vurde gestern Klage gegen den Polizisten

Bruce wegen thätlichen Angriffs aus
Stephan Groy erhoben. Die Klge
wurde der Mayors Court zur Entscht'f
dung überkviesen.

KöJm Criminalgericht ivird Maggie
Tingle wegen 5kiein)iebstahl proz?ssirt.

Folgende Angrklaate wurden dem Nichter

Vorgeführt und auf die Frage, ob schuldig
ode? nicht, antworteten sie sämmtlich nicht

.schuldig. George LP5kin, Großdiestahl,
AloiZ Haley Großöiedstahl. Abner NaveS

Unterschlagung. Wm. Steiner, LewiS

Harris. James Lylle. Frank Smith,
John Milkey, sämmtlich des Kleindieb

stahlZ anzeklagt.
i9 Dem betr. Comite für das Be

zirksturnfest ist es aelungen. ein Abkom
men mit der I. B. & W. Eisenbahn zu

treffen, unter welchem dieselbe gelegent
lich des Bezirksturrf.stkS Paffagiere nach
und von dem Scdüöenparke zu dem

Fahrpreis von 25c für die Nandfahrt
deförk'ert. Für Kinder . beträgt der

Fah'preiZ 15 Cenis. Die Bedingun
i gen sind für daS F.stcomite sehr vor

-- tUhaft.

CHRISTIAN T7ATERMAN.

GrnndeigenthumS . Nebertragungcu.

Vilcte C. AdamS an Martha E.
Streeter. Lot 22 in )oungZ Subd.Outl.
181. $3.090.

Ingram Fletcher an Clara Washburn,
Lots 43 und 49 Blackmore und Thorn-ton- s

Subd. und Add. $100.
George P. Bissell an Susan R. Herod.

Theil von Lot 0 in Sqr. 61. $700.
Jennie Hayeö an Lorenzo D. Kin

ney.Lot 20 in Block 4 in Star Add.
$100.'

'

. .

Lorenzo D. Kinney an Henry I. Mar
tln. Lot 20 in Block 4 in Star Add.
$1.100.

Sarah M. Jield an Margareth H.
Sulgrovc Lot 4 MitchellS Add. $1.800.

LewiS Walter an Augustus M. De
Suchet Lots 7 und 8 FlctcherS Subd.
Fletchers Add. $1 200.

Edward Howard an Allie Crawford,
LotS 83 und 89 Tilford und TresherS E.
Add Jrvington. $400.

Rollin H. McCrea Affignee an Wm.
M. Graham, LotS 23 und 24 in Sqr. 8
in Hubdard, Martindale und McCartvö
S. E. Add. $1.333 33.

Wm. H. Stoneman am Wm. M.
Graham, Theil von Lots 23 und 24 in
Sqr. 3 in Hudbard S. E. Add. $666.06.

Charles G Traub an Henry E Gra
ham, Lot 13 in TraubS W. Add. $375.

14 Pfund Standard A Zucker, und
13 Pfund Gcanulated Zucker kosten je
nur $100 bet- - Emil Müller. 200 Ost
Washingtonstraße.

kS' Heute Nachmittag entstand zw!
schen zwei Ardeitern der Schmidt'schen
Brauerei. Emil Horst und John Walker
dadurch einen Streit, daß Letz:erer dem
Ersteren unvorsichtiger Weise die Stiefel
mit Wasser bespritzte. Horst sing sogleich
an zu ichimpfen und als W ilker Gegen
rede hielt, versetzte ihm Horst sofort einen
furchtbaren Faustschlag aus'S Auge, so
daß in der That das Augenlicht gesahr
det ist. Ein VerhaslSbefehl ist gegen
Horst ausgestellt.

Vergeßt nicht bei mir sür einen
Dollar Kaffee zu kaufen, und euch ein
FUSZZticket" geben zu lassen,wonach idr

die Zahl der Kaffeebohnen in dem Sack,
welcher in dem AuSlaqekasten in dem
Schaufenster in 200 Ost Washington
straße steht, errathen könnt. Derjenige,
der die Zahl annähernd richtig erräth,
erhält am 1. Januar 1885 ein HauS mit
freiem Platz.

Emil Müller.

Hauptquartier-Departeme- nt

Inäiana GL A, R.
Office Assistant.Geyeral.Adjutant,

Indianapolis, 7.' Juli 183. s
Die achtzehnte jährliche Zusammenkunft deS natio

Nalen Feldlagers der ..., findet am ?Z. Juki
lSSR ,u vrtnneapotlA, v?lnn , statt.

Nachfolgend ist eln Auszug ine Ariefe, c?at
Comite für Einladungen, en dieses Hauptauartier
gerichtet:

ZU Departement van Minnesota ladet hiermit alle

Kitglitder der S. A. N. nebst Familien und Freun-de- n

ein. SlknneapolkS während det Feldlagers i be

suchen. Ti Bürger von Winneapoli? xftichten dieser

Einladung hkrjlich Ui, ES sind Anstalten ; einer
großartigen Fkter getroffen, und können solche, die

S ünschen, freies Quartier und Mahlzeiten zu

mäßige Preisen erhalten. .

Ter LuSzuz in Minneapoliz findet am Mittwoch,
anstatt Dienstaz statt, der L.'rroaltungkrath v.'r'am
melt sich am Dienstag un ist auch für Tienstag um
10 Uhr Mittag in groöirtiger Empfang vorbereitet,

Dai Departement von Jndiaoa hat mit der I. B.
W. Bahnrr,ngemnt getroffen für Transports

tion der Paffagiere ,u $18.00 für die Rundfahrt von
Jndlanaxolilz und mit dir C. Tk. 6 Tt. P. Bahn
von hieag, für $12.5J ver G. & 7k. W. oder vrock

Jlland Bahn ntonr 7ommend.
Der Department Kommandant und Stab,, mit

Departmnt,Fahe, erden per obiger jhrf nach
Chicago abfahren, und ün'chen, dai sich ihnen alle

Kameraden, am Sonntag, den 2J Juli in Chicago
oderam 21. Juli am 'thnhof anschließen möchten.

Der DcxartmentiAommandant hssst Seiten? der
Jndiana ameraden auf in rege Betheiligung,' um
al Depar ement rolljähllg zu re?:'Lskntizen. Jeder

Delegat, der sich nicht tktheili?en kann, sollte seinen
Slelloertreter sogleich benachrrchtien, damit keine
Lücke entsteht, da öZkanjen durch Stellvertreter nicht

gefallt werden kSnn, außer durch ine Wahl dS
vermaltnnglrathe. VtitzNedSschein erden an
alle Aameraden vZ AMnt S'nettl . Llsjutant
ausgestellt.

Edwin Nicar, Depattementommandant.
n. D. Louse. Ll 21.(55.

Für tllete, Schl,fn,aggn.Bequemlichkltn und
vllt Auklunft wende man Nch am-ra- d

EO. B ÜTL H2R.
Eeneral.Agent der I. V. & W. Bahn,

N o. 178 Süd Illinois Strabe.
. i . JndianaroliS, Ind.

Telephons.

Dr O. G. Pfass,
rzt, Wundarzt

Geburtshelfer.
N ach f o l g er de

vr. ll. 0. Pantzer,
Office und Wohnung : '

u.cllu Ayouao,
Sprechstunden: Morgens von 8 bis S Uhr.

Nachmittags von 2 biS 8 Uhr. .kbendS ron 7 lli 9

Uhr. KJ ?,lpiv SS?.

Somit wäre denn die neue Gesell
schast vollständig organisirt. ES ist jetzt
zu Hoffen, daß daS Direktorium mit Ener
gie an die Arbeit geht, um bald möglichst
im Stande zu sein, zu everiren, und daß
das Publikum ihm durch bereitwilliges
Entgegenkommen undZVertrauen die Ar
beit erleichtert. An einen großen Ersolg
ist dann nicht zu zweifeln.

Feuer,

Kurz nach 5 Uhr gestern Morgen ent
stand in dem Stalle von H. D. Krewson
aus der Rückseite von No. 85 Nordost
straße Feuer, welches anch die nebenan
liegenden Ställe der Herren H.Rosen
thal No. 82 Nord-Oststra- ße und H. See
bolht181 und 183 Ost Wabashstraße er

griff. Als die Feuerwehr kam. standen
die beiden ersten Ställe bereits in hellen

Flammen, während der dritte noch nicht
brannte. Es dauerte einige Zeit, bis die

Feuerwehr da? wüthende Element
dämpfte. Die Verluste von $200 fp.
$200 und $350 sind .durch Versicherung
gedeckt.

Gestern Nachmittag - wurde die Feuer
wehr wieder allarmirt. Bei JosephGas
per, welcher selbst Feuerwehrmann ist,
und 253 Nord Liberty Straße wohnt war
der Kohlenölofen'kxplodirt. Hierdurch
wurden die Gegenstände in der Küchein
Feuer gesetzt. DaS Feuer war sofort
bewältigt. Verlust gering.

Vergessenheit.

Gleich nach dem Eintreffen deS Früh
zugS der Vandalia Eisenbahn, welcher
etwa 4 Uhr Morgens hier ankommt und
aus Wagen der Panhandlebahn besteht,

geht ein Zug der .Jefs" von hier ab.
Mit dem ersteren kam heute Morgen

eine Frau hier an, die in den anderen

Zug stieg und weiterfuhr. Einige Zeit
daraus traf eine Depesche 'von dieser

Frau .hier ein, worin die Anfrage gestellt
war, ob sie nicht auf einem Sitze in
einem der EisenbahnwaggonS der Pan
Handlebahn. einen Handkoffer, eine Tasche
und ein Baby habe liegen lasten. Durch
die Eile, womit die Wagen gewechselt
werden mußten, hatte die Mutter ihr
Kind veraeffen. Es wurde weiter tele

graphirt un in Knighlstown erwischte
die Depesche den Panhandlezug. Der
Condulteur desselben telegraphirte zurück,
daß die Sachen und das Baby noch da
seien, und daß dieselben mit dem Kinde,
der Mutter mit dem nächsten Zuge in

entgegengesetzter Richtung zugesandt
würden. Und richtig, die Sachen trafen
bald darauf mit'oem Baby hier ein und
wurden prompt weilerspedirt.

Vxcurfion zur Soldaten-Reunio- n in
Dahton.

. Für die Neunion in Dayion verkaust
die Pan Handle Bahn ExcursionöbilletS
am 28 29. und 31. Juli, gut sur die
Rückfahrt bis 1. August, incl. - .

Am Mittwoch, den 30. wird ein beson
derer Excursionszug mit extra billigem
FahrpretS abgehen.

Jeder sollte 'die Reunioa besuchen, da
dieselbe eine großartige Affaire wird.

?ayor'(?ourt.

JameS Lytle, der von Frau Moore
eine goldene Kette gestohlen hatte. Wurde

den Großzeschworenen überwiesen.

Frank Matheny und Valentin Harrison
war zu wohl. Sie hatten sich gegenseitig
durchgeprügelt und 'dürfen dasür NUN

auch Strafe und Kosten bezahlen.

Harry Bromston schimpfte aus öffevt
llcher Straße wie ein Rohrspatz. Er
machte sich dadurch einer Friedensstörung
schuldig und wurde deßhalb in die ge
setzlicZe Strafe genommen.

Schützen'Berein.

Heule Abend um 7 Uhr Extra-V- er

sammlung im Circle Park' Hotel zur
Besprechung des EmpsangS der Cincin.
nati Schützen am nächsten ; Sonntag.
Gute Betheiligung wird erwartet.

Joseph Ca b a lz e r,
Schützenmeister.

CT G.'stern Nacht passirten eine

Maffe Sommerfrischler und özcurstoni
sten nach Doyton und den Rocly Moun
tainö per Bahn die hiesige Stadt.

Der zu 60 c bisher verkaufte Gun
Powder Thee ist auf 50c per Pfund
reduzirt bei Emil Müller. 200 Ost
Washingtonstraße.i

jfcr Die Mädchenklaffen- - der Turn
schule des soz.' Turnvereins unternahmen
heute Morgen eine Turnfahrt nach dem!

Garsield Park.

ZUCKER !

m W?unö
gestoßener

M$tK
- für -

SN.OC)
bei

irnil Muellei
200 Ost Wasbinaton Str.

7III,KA 87".

Neue Glaswyavell
Wajokica Krnge,

Korblvaaren ! Neisctaschen !

Spkelwaaren aller Art,
MpskhllN

Ohsa.Mayers Qo.

2V und 31
West Washington Straße.

E. IDiicttz5'

Meffch-KM- o

No. 315 NaffalZuskttS Vrrnr.
,, .. .WHIAtt. evtti sr.(.-f-t . v tt

rm .TTTm n 5., r , "wm. q ra a 1 2 C.

Indem ich meinen Freuuden und EZnnern au!e
ding garanttre. bitt ich geneigten .

sxrum.
AuftrSae können xer relexhon ettZeitt erien.

und all Beftellungen erde ,rs?t bessret.
Uchtung2k

?ÜcIlI1!2I Diotz.

Mwzmt IHaBIIe !
Ns. 87 S 89 SüÄ Tklaksre Qtte.

Da größte.schSnste und ölte? eLokal in derStadt ?

tJ QtUlnlt aller rt. ll lalu Criln
vsnllalich Sdiung.CJT t, pchtoll eingerichtete Halle fiedt ver.wen, Lg,n und Privaten ,ur Udtzaittvglen , konlerten nnd Ik1am!llei nnttt Ihrnf.- - V - - - - 1

vedingunaen ,ur versüanna.

reinlicher

Msch-MMW- ,
79 Korth Vennsylvtinla ElraZe.
? Ost Sasblngton ettoii,
370 Vellrssntalne rrae,
und Ctanb 1 3 Oft Ctarlit Hous.

INDIANAPOLIS IND.

C.NuKelshanö
GROCERY.

17 Pfund hellbrauner Zucker tzl.00.
2 Kaunen beste Pfirsiche zu 25 Cents.

Eingemachte Bohnen per Büchse 10 Ccntt.
Brombeeren nnd Erdbeeren per Büchse 1 Cents.

C. Xu.clccllio.u.s9
No 277 V,rd Jeöle Straß,.

Gas - Mafchinen !

von Pferde kraft aufwärt?.

E3RICSSON'8
it Hgy Ca!oricM Pump Maschine.

SaS'Hefe n!
Alle Sorten zur Ansicht tlnd zum Ver'

'auf in der Ofsice der

Indianapolis
ta Liglit & Coke Co.

4V Süd ennsykoanla Str.
Wir berkanfen nur an GaSConsumente

Lonrt Housv

MÄfHMewW
von

Frilz Böttcher,
147 O3 5?akyinlnar.

Ciias. Schwenzer's
Sommer-Gartm- !

Ao. 485 ZUavifon Avenue.
Der schönste Ausetl)a!tirt in der Stadt, besonder!

ör Familien.'
JtderzeU das beste und frischeste Bier in der

Stadt.
ur di vorzüglichsten errZnke. Z zahlreichem

Besuch ladet in.

(Zkrlss SIvN2cvr.

Eine Karte.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

sünden, nervöser Schwäche, frühem Ver
fall. Verlust der ManneSkraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daS
sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt avressirteS Couvert an
lcr. Joseph T. Jnman, Station V.,
New ?)ork City.

Bauvermit.

August Blake, Collage an Engllsh
Avenue zwischen Linden und Laurel
Straße. $1400."

UKJlliM XJlüK,XNilClXt.
SizeuthöOer.


